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Professor - Mar Graf wieder in Wien

In diesen Tagen ist Professor Mar Graf , der im Jahre
193 B Wien verlassen mußte , aus Amerika zurück ge kommen . Prof*
Graf | der schon seinerzeit durch seine musikschriftstelleri~
sehe Tätigkeit bekannt war , hat in Amerika im Verlaufe der
lotsten Jahre drei erfolgreiche Bücher veröffentlicht : " legend
o * 51 I . neical City " , "Composer and . Grit io " ( Two hundred yours
of musical criticisra ) und " Modern music " ( Composers and music
of cur time ) .

Von "Legend of a Musical City " wird die Buchgemeinschaft
in wi .on voraussichtlich noch im heurigen Jahr eine deutsche
Ausgabe herausbringen , die beiden anderen Bücher , erscheinen
im Herbst in französischer Übersetzung ; in Paris , und von
"Composer and Critic " erscheint demnächst eine englische Aus¬
gabe , Im September erscheint ein viertes Luch »Von Beethoven
zu Scnostakowitsch , Psychologie des .Kompo sitionsprosesseß w «

Ausstellungen in Wien

I.  Bezirk
Alte Hofburg
Mi c li aelorplat z

Englischer Loserarm
Härntnerstraßo 53  ,

Erzbischof1,Palais
Kot enturms tr aß e 2

Bimst hi stör is oh es
Museum
Burgring 5

Ausstellung von Gemälden . tägl,10 ~16 h
Preitag ge sohl«

Kunstgev, -erbo - Ausstellung . 10 - 20 Uhr

Dom- • und Bi ö z es aniaiiseum,

ugryptische Sammlung
Ant i knn - Sammlung,

Li,Do,So 9- 12

10 - 13 Uhi-
Mo , Do geschl.
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Kunstlerhaus
Karl 3 platz 5

Mozart - Hans
Pomgasse 8

1f Kul t urd i cn s b T’

Erste Große östurr*
Kunstauss te11 ung,

Mozart - Ged onkstät t o.

Museum für Völker Kunde Kunstwerke der Az-
Neue Hofburg tekon aus Mexiko und der

Mayas aus Peru,
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9- 19 Uhr

tngl* außer Mo
9- 19 Uhr

t &gl* außer Mo
9 - 13 Uhr
So 10 - 13 Uhr

Nationalbiblio thek Kostbarkeiten der österr * tägl . ll Uhr
Josefsplatz 1 Naticnalbibliothck « Führung.

f ’ f Shakespeare - Ausstellung , tkgl . ll Uhr
Führung.

Neue Galerie
Grünangergasce 1

Neue Hofburg
Heldenplatz

Neues Rathaus

Kunstwerke von heute,
gestern und vorgestern.

Historische \/af f en,
Musikinstrument e,
Museum Österreichischer
Kultur.

10 - 12 . 30 Uhr
13 * 30 - 16 «
Sa 10 - 12 . 30 Uhr

Po,So 10 - 13 Uhr

Neuerwerbungen der städti - 9- 13 Uhr
lichtenfelsgasse 2 sehen Sammlungen seit
Peststiege 1

Neues Hathaus
Lichtenfeisgasso 2 Prauen - KZ.
Lüro Stadtrat Matejka

April 1943c

dit pan - Bild ^ r aus dte 9 - 16 Uhr

Urania
Urnniastraße 1

Pie holländische Malerei 10 - 18 Uhr
des 17 * Jahr rumderts.
Moist & rhaf t e Ropro d ukti onon,

Wiener Kunsthand - Pas moderne Lichtbild in
werkvorcin der Tschcchoslovakoi.
Kärntnerstraßo 15

Wirt schofts geno s s cn*
schrft bildender
Künstler
Opernring 17

York auf s aus s tollun g ,

IX . Bezirk
Schubert - Haus Schubert - Museum,
Nußdorfer Straße 54

XIII * Bezirk
Schloß Schönbrunn Wagenburg,
Eingang Hietzingor Hptstia

10 - 17 Uhr
So gceeiil.

Mo - Pr 10 - 12
14 - 30 - 13 Uhr
Sa 10 - 13 Uhr
So geschlossen

tä gl , außer Mo
9- 13 Uhr
Sa 9 - 16 Uhr

tägl . 9- 16 Uhr
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XIV . Bezirk
Technisches Museum für
Industrie und Gewerbe
in Wien
Mariahilfer Straße 212

Technisches Museum, So 9- 13 Uhr

Galerie Wels
X * , Weihburggasse 9

Heues Rathaus
Lichtenfolsgasse 2

Ausstellungen in Vorbereitung

Hans Robert Pippal.

Wien baut auf»

Ende August 1947

1 * September 1947

Professor Oswald * Muck zum Geburtstage

Der Begründer der auf wissenschaftlichen Erkenntnissen
aufgebauten österreichischen Bienenzucht , Prof . Oswald Huck »
vollendet am 1 . August in voller geistiger Drisch © sein 36 * Le¬
bensjahr.

Prof . Muck begann seine Tätigkeit in Wien als Unterlob¬
rer an der alten Hoiligcnstädter - Schulc * Bald darauf wandte er
sein Interesse der Bienenzucht zu , der er sein Leben weihte . ;g
Hachdom er sich die nötigen praktischen und theoretischen Vor - v
kenntnisse angeeignet hatte , setzten intensives Studium und
rastlose Arbeit ein . Br verstand cs , die verschiedenen wissen¬
schaftlichen Ergebnisse einschlägiger Porschungon für die Pra¬
xis zu verwerten . Zugleich war er bestrebt , neue Preundc für
die Imkerei zu gewinnen.

Al s - Wanderlehrer fing er an , im »Bicuenvator » veröffent¬
lichte er seine ersten Aufsätze . Zuletzt lehrte er als Dozent
Biononzucht an der Hochschule für Bodenkultur und Bienenwirt¬
schaft und Biene npathologic an der Tierärztlichen Hochschule
in Vien . Er wurde zum großen Organisator der Bienenzüchter
Österreichs . 23 Jahre lang war er Präsj & ont des ^ österreichi¬
schen Roiohsver o Ine ** für Bienenzüchter f? , Der » österreichische
Imkcrbund » machte ihn zu seinem Ehrenpräsidenten . Im Jahre 1900
begründete er in Prater die dann von ihm über zwei Dezennien
geleitete «österreichische Imkersehulo » . Ihr ang . schlossen war
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das Bienenzucht - Museum , das "beim Brande der Hotundc mit allen
seinen Schätzen ein Raub der Flammen vrnrdo , Prof # Muck organi¬
sierte xerncr dio 1903 in Y/ion ahgchalteno " Internationale
Biononzuchtausstollung " , zu der viele .Fachleute dos In - und
Auslandes sich einfanden , darunter auch der 92 - jährige Johann

aus  Lowkowitz , der dio zuerst sehr umkämpftc Theorie
von der Jungfornzougung der Bienen aufgestellt hat , die spätor
ihre wissenschaftliche Bestätigung fand , worauf die Universi¬
tät München dem schlesischen Bendpfarrer das Ehrendoktorat
verlieh , Eicht unerwähnt darf bleiben , daß Prof , Muck auch
noch die gründliche Neubearbeitung des " Lehrbuches der Bienen «*
zucht " durchführte*

So hat Prof » Muck durch seine vielseitige und unermüd¬
liche Tätigkeit als Forscher und Lehrer die österreichische
Bienenzucht auf eine beachtliche Höhe geführt und sich dadurch
große Verdienste erworben.
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